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Kultursommer 2021: Über 100 Einzelveranstaltungen geplant

34 Projekte mit rund 116 Einzelveranstaltungen, so sieht die derzeitige Planung des Kulturbüros

der Stadt für den diesjährigen 31. Ludwigshafener Kultursommer vom 1. Juni bis 31. August

aus. "Der Ludwigshafener Kultursommer ist eine Institution in der Stadt und der Region. Mit

dieser Ankündigung wollen wir ein Zeichen aussenden, dass die Kulturschaffenden in

Ludwigshafen mit Hochdruck daran arbeiten, für ihr Publikum ein tolles Programm auf die Beine

zu stellen. Möglicherweise nicht ganz so, wie wir es gewöhnt sind, aber mit viel Begeisterung

und vielen neuen, guten Ideen", erklärte Bürgermeisterin Prof. Dr. Cornelia Reifenberg. "Ich bin

sicher, dass viele Menschen darauf warten, Kultur zu genießen: Gesungen, gespielt, getanzt

und vor allem gemeinsam mit Gleichgesinnten." Vorgaben wie Abstandsregelungen,

Datenerfassung und begrenzte Zuschauer*innenzahlen sollten sicherstellen, dass die

Veranstaltungsformate angepasst an die jeweiligen Pandemiebedingungen stattfinden könnten.

"Wir freuen uns sehr, dass trotz der weiterhin erschwerten Rahmenbedingungen auch einige

neue Veranstalter*innen ihre Vorhaben eingereicht haben. So möchte etwa der Kulturverein 1,

2, 3 in der Konzertmuschel des Ebertparks ein Festival mit unterschiedlichen Kunst- und

Kulturformen auf die Bühne bringen. Andernorts begibt sich eine neue Zusammenarbeit

zwischen einer Videokünstlerin und einer Electronic Formation auf Spurensuche in der Stadt" so

Stefanie Kleinsorge, Leiterin des Bereichs Kultur der Stadt.

Mit einem neuen Eigenprojekt wird sich auch das Kulturbüro selbst am Kultursommerprogramm

beteiligen: Die "LUcina MAnià" tourt als mobile Sommerküche durch Ludwigshafen und

Mannheim. Sie wird betrieben von Menschen aus den Italien-stämmigen Communitys beider

Städte. Verschiedene italienisch-deutsche, Ludwigshafener und Mannheimer Kulturen arbeiten

zusammen und sind Gastgeber*innen für die Öffentlichkeit. Italienische Kochkunst trifft Musik,

Kunst und Spiel – für alle, umsonst und draußen. Die "LUcina MAnià" dient zudem der

Vorbereitung eines großen städteübergreifenden Palio-Wettstreits im Kultursommer 2022.

Menschen aus Ludwigshafen sind herzlich eingeladen, sich an der "LUcinà MAnià" zu beteiligen:

Wer zum Beispiel gerne mitkochen möchte oder Musik macht, meldet sich bei

stefanie.bub@ludwigshafen.de.

Weitere Informationen finden Sie unter www.ludwigshafen.de/kulturbuero.

Positive Impulse auf die Ausgestaltung des Kultursommer-Programms führt Kulturbüro-Leiterin

Monika Schill auf einen erstmals im Vorfeld anberaumten Kreativ-Workshop zurück, der im

November des vorigen Jahres für alle interessierten Veranstalter*innen unter der Leitung der

Künstlerin und Dozentin Kristina Leko von der Universität der Künste Berlin stattfand. Zum Ende

der Anmeldefrist im Januar waren insgesamt über 30 Projektanträge zur Teilnahme

eingegangen. Von den eingereichten Anträgen konnte über die Hälfte angenommen werden.

Zusätzlich werden in diesem Jahr sechs Projekte realisiert, die im Vorjahr krisenbedingt nicht

umgesetzt werden konnten.

Da coronabedingt viele Formate im Vorjahr nicht stattfinden konnten, lautet das Motto des

Kultursommers Rheinland-Pfalz erneut "Kompass Europa: Nordlichter". An diesem Motto

orientiert sich jeweils auch das Ludwigshafener Festival.

Fördermittel erhalten Veranstaltungen oder Reihen, die entweder speziell für den

Ludwigshafener Kultursommer produziert wurden oder einen besonderen Beitrag zum

kulturellen Leben der Stadt leisten. Der Premierenort muss in Ludwigshafen sein. Weitere

https://www.ludwigshafen.de/


Schwerpunkte der Auswahl lagen auf Projekten, die kooperative Ansätze verfolgen, durch

innovative Ideen und eine hohe künstlerische Qualität überzeugen. Corona taugliche Konzepte,

so etwa Aufführungsorte unter freiem Himmel und Formate, die sich an eine kleinere Anzahl

von Zuschauer*innen richten, wurden besonders begrüßt. "All diese Kriterien wurden sehr

ernsthaft berücksichtigt mit dem Ziel, ein abwechslungsreiches und qualitativ hochwertiges

Sommerprogramm anbieten zu können", unterstreicht Stefanie Bub, die bei ihrer

Programmarbeit im Kulturbüro auch für den Bereich des Kultursommers verantwortlich ist.

Es gibt allerdings auch in diesem Jahr Formate und Reihen, die wegen unsicherer Lage

abgesagt oder auf 2022 verschoben werden mussten. Der Bereich Kultur zeigt sich aktuell

jedoch optimistisch, dass in den Sommermonaten die meisten Veranstaltungen wie angedacht

umgesetzt werden können. Eine finale Entscheidung zum großen Publikumsliebling

"Internationales Straßentheaterfestival" steht zum jetzigen Zeitpunkt noch aus.

Informationen zum Kultursommer gibt es auch auf www.ludwigshafen.de.                              

 


